
S

Beilage zu Nr 186 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Sonntag den 9 Auguſt 1908

Der blutige Tag von DruaveilVigneux
Pariſer Brief unſeres Korreſpondenten

Paris 4 Auguſt
Das Erſchreckende an den Vorgängen dieſer letzten acht Tage iſt nicht

ihr Tatbeſtand ſondern der durch ſie erbrachte Beweis daß die beiden
einander bekämpfenden Parteien die Jnhaber der Staatsgewalt und die
anarchiſt iſchen Demagogen in ganz gleichem Maße unfähig und
unwürdig ſind Was wir am Donnerstag in Dr aveil Vigneux aw
Sonntag und Montag hier in Paris erlebten kann ſich morgen und in
Zukunft ebendaſelbſt oder anderwärts in Frankreich wiederholen ſo lange
das Proletariat ſich von ſolchen tindiſchen Buben wie die Häuptlinge des
Generalverbandes terroriſieren laſſen und ſo lange die Nation es nicht
unter ihrer Würde findet von gewiſſenloſen und inkohärenten Dilettanten
wie Clemenceau und Konſorten regiert zu werden Kann man ſich auf
dem Gebiet des frevelhaften Mutwillens etwas noch Frevelhafteres vor
ſtellen als den Ukas des Generalverbandes der den Pariſer Arbeitern

ot ſich durch 24ſtündigen allgemeinen Streik eines Tagelohns
berauben in hellen Haufen ins Departement Seine et Oiſe hinauszu

ziehen und mit den dort zur Aufrechthaltung der Ordnung konzentrierten
KavallerieRegimentern anzubinden O ja Dieſer verbrecheriſche Leicht
ſinn iſt noch überboten worden durch Clemenceaus verbrecheriſchen
Dilettantismus Er mußte dem unausbleiblichen Zuſammenſtoß der
ſanattſierten Proletarier mit den Truppen vorbeugen indem er die Urheber
des Ukaſes ſofort ſamt und ſonders dingfeſt machen und ihr Hauptquartier
in der Rue Grangeaux Belles ſchließen ließ Statt deſſen begnügte er
ſich damit nach Draveil Vigneux wo ſchon zwei KavallerieRegimente
ſtanden noch vier andre hinauszuſchicken dafür aber die Demagogen unge
ſtört weiter wühlen zu laſſen Da draußen in Draveil unterhielt die
Pariſer Anarchiſtenrotte ſchon ſeit zwei Monaten einen lokalen Ausſtand
der eigentlich nur die an den dortigen Steinbrüchen und Sandgruben be
ſchäftigten Leute nicht mehr als 160 Erdarbeiter und Kärrner anging
Die unabläſſige Einmiſchung der Agitatoren und die täglich erneute Ver
ſtärkung durch das arbeitſcheue Geſindel der Lichtſtadt hatten dieſen
unwichtigen Lohnſtreit zu einer revolutionären Proletarier
Erhebung entwickelt der gegenüber die Gendarmerie des ganzen
Departements und zwei Dragoner Regimenter kaum ausreichten um die
friedliche Bevölkerung der umliegenden Villenſtädte vor Einbruch Straßen
raub und perfönlicher Vergewaltigung zu ſchützen Jedenfalls hatte die
Pariſer Arbeiterſchaft dort nichts zu ſuchen und ſie durch Verbandsbefehl
dahin zu kommandieren ſie aber vor dem Ausmarſch noch auf Verbands
koſten mit Revolvern zu bewaffnen das hieß ganz unzweifelhaft zum
Bürgerkrieg aufreizen und unter den Augen der Regierung ein Attentat
gegen die beſtehende Ordnung vorbereiten Solchem Frevel mußte unver
züglich gewehrt und die Frevler mußten nach der erſten Ankündigung ihres
wahnwitzigen Unternehmens unſchädlich gemacht werden Regieren heißt
vorausſehen hat einmal ein wirklicher Staatsmann geſagt

Nun war nichts leichter vorauszuſehen als das was ſich in
Draveil abſpielen ſollte Drei Tage lang wurde es in ſämtlichen Pariſer
Blättern vorausgeſagt Vergebens Clemenceau tat nichts um das drohende
Unheil abzuwenden und er tat alles um es zu verſchlimmern Die
Schließung des Generalverbandes und die Verhaftung ſeiner Mitglieder
erſchien dem Conſeilspräſidenten als eine äußerſte Maßregel zu der noch
kein geſetzlicher Grund vorläge Am beſtimmten Tage und zur be

ſtimmten Stunde erfolgte der Zuſammenſtoß Auf der einen Seite
ſtanden 3 bis 4000 Kavalleriſten und Gendarmen auf der andern eine
zehnfache Uebermacht von Proletariern Durch vielmonatige Agitation auf
gehetzt von überſpannten Agitatoren mit der überſpannten Jdee ihrer
Souveränität und Unantaſtbarkeit erfüllt begann dieſe unglückliche

Herde damit die Truppen zu beſchimpfen und mit Steinwürfen zu be
jäſtigen dann erdffnete ſie ein Feuergefecht mit den Revolvern und
ſchließlich baute ſie auch noch Barrikaden Bedarf es noch eines andern
Beweiſes dafür daß die Teilnehmer an dieſer kindiſchen Kundgebung von
der ſixen Jdee beherrſcht waren die große ſoziale Umwälzung einleiten und
nach klaſſiſchrevolutionärem Muſter den Triumph der Proletarierbewegung
auf der Barrikade erkämpfen ju müſſen Natürlich verloren die Truppen

zuletzt die Geduld Nachdem ihre Offiziere nicht einmal ſondern zwan zig
mal vergebens zur Ruhe und Ordnung ermahnt hatten ließen ſie ſchießen
zuerſt in die Luſt dann in den Haufen Es gab ein paar Tote aber
zahlreiche Verwundete Das Revolutionsheer ſtob in wilder Flucht aus
einander Die Anführer die Herren vom Generalverband hatten ſich
ſchon vorher auf flinkem Automobil in Sicherheit gebracht

Nach Lage der Umſtände war dieſe blutige Repreſſion unvermeidlich
geworden Aber wer hatte ſie unvermeidlich gemacht Der höchſte
Träger der Staatsgewält der Miniſter der nicht zu der äußerſten
Maßregel eines Strafprozeſſes und einiger Verhaftungen greifen wollte
Drei Brigaden Kavallerie aufbieten auf das Volk ſchießen laſſen
Proletarierfrauen zu Witwen und Proletarierkinder zu Waiſen machen
das war in ſeinen Augen wohl keine äußerſte Maßregel Uebrigens
brauchen wir dieſe Frage gar nicht aufzuwerfen Herr Elemenceau hat
ſie ſchon mehrmals beantwortet immer in derſelben Weiſe Es iſt ſeine
Regierungsmethode revolutionäre Bewegungen zu dulden und ſogar
zu vegünſtigen bis ſie ihm läſtig werden ſie dann aber durch ein Maſſen
aufgebot von Polizei und Militär blutig niederzuſchlagen Er entfeſſelt
abſichtlich von Zeit zu Zeit den Bürgerkrieg um ſich als Geſellſchaftsretter
auſſpielen zu können

Nachträglich hat er nun einige Rädelsführer vom Generalverband
einſtecken laſſen aber keineswegs die oberſten und ſchlimmſten Die anderen
dürfen auch heute noch weiter wühlen Für die verhafteten Kameraden

aben ſie ſofort Erſatzmänner ernannt die unverzüglich einen neuen
24ſtündigen Generalſtreik dekretierten Geſtern ſollte derſelbe in
Szene gehen Es war ein großartiges Fiasko Selten noch hatten
die Pariſer Arbeiter ſich an einem blauen Montag ſo pünktlich und ſo
erwerbsbefliſſen gezeigt wie geſtern da ſie auf Verbandsbefehl gegen die
hinterliſtige Bluttat von Draveil mit vereinter Faullenzerei und all

gemeinem Verzicht auf Tagelohn proteſtieren ſollien Einerlei Auch
dieſes Fiasko der Demagogen dient noch nicht als Lektion weder ihnen
ſelber noch auch ihren in Amt und Würden ſitzenden Verufésgenoſſen
Die Anarchiſten die noch erſt Mininſter werden wollen dürfen unter der
Firma Generalverband der Gewerkſchaften ihre gemeingefährlichen Umiriebe
fortſetzen und die Anarchiſten welche die geſetzmäßige Staatsanwalt reprä
ſenticren die unfähigen Dilettanten Clemenceau Briand Viviani und
Konſorier ſind mehr denn je ſicher Miniſter zu bleiben Sie haben ja
wieder einmal die bürgerliche Geſellſchaft ohne äußerſte Maßnahmen

verteidigt Lutetius7

Hierzu wird uns noch aus Paris gemeldet
Durch Erlaß des Präfelten des Seinedepartements iſt die Ver

einigung der Syndikate des Seinedepartements von der Pariſer
Arbeitsbörſe ausgeſchloſſen worden

Die Humanité veröffentlicht einen von der Seinefédération und der
Fédération des Departements Seine et Oiſe unterzeichneten leidenſchaft
lichen Appelt an die öffentliche Meinung in dem der Regierung
die Verantwortung jür die Ereigniſſe in Villenenve St Georges
am vergangenen Donnerstag zugeſchoben wird Die Fédérations bereiten
für den 8 Auguſt zahlreiche Verſammlungen in Paris und Um
gebung vor

Waſſerſtände Am 7 Auguſt Weißenfels Unterpegel 9,16
Halle unterhalb 1,83 Trotha 1,76 Bernburg 0,95 Calve
ünterpegel 0 46 Obervege 1,48 Dresden 1,76 Magdeburg 0,76
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Alſo doch Der neue Aufſtieg des Grafen Zeppelin
Allerhand Wünſche Vom ſtillen Lucanus Jch dien
Vergnügen und Strapaze Verſchiedene Anſchaunungen
Die Newyorker Girls m Jm Zoo Alltags und Sonn

tags Die Oaſe im ſommerlichen Berlin
Alſo doch Erleichtert rief man die beiden kurzen und oft ſo vieles

bedeutenden Worte aus als man hier die Nachricht vom Aufſtiege des
Grafen Zeppelin vernommen und mit ſpannendſter Teilnahme ver
folgte man die durch Extrablätter verbreiteten Depeſchen über ſeinen Flug
ſeine Landung die Fortſetzung ſeiner Fahrt Wenn er doch nach Berlin
käme das wär erſt der richtige Erfolg ſeines Mühens und Strebens
lauteten vieler Wünſche aber noch häufiger äußerte ſich das mit mancherlei
Gloſſen verſehene Verlangen Einmal nur über London na die
Geſichter der Engländer Und dann plötzlich in den Mittwoch Abend
ſtunden die Mitteilungen über die Kataſtrophe Das war ein jäher
Schlag Man empfand ihn ſo ſchwer als ob man ſelbſt davon betroffen
worden wäre auf den Straßen und Plätzen in den Reſtaurants und
Vergnügungsſtätten in den elektriſchen Bahnen und Omnibuſſen teilte
einer dem andern die Unglücksbotſchaft mit und unterhielt man fich über
die Folgen Aber hier zeigte ſich auch das felſenfeſte Zutrauen zum
Grafen der entmutigt nicht der geht gleich von neuem ans Werk der
läßt fich und uns nicht im Stich Und wer von uns zig Millionen
Deutſchen hegte nicht die ſichere Erwartung daß der kühne Luftgeneral
unverdroſſen weiterſtreben und kämpfen wird ungebeugt durch ein widriges
Geſchick und daß er dennoch ſein Ziel erreicht zur Ehre des deutſchen
Namens und Anſehens

Jeder in ſeiner Weiſe Auch der ſtille jetzt für immer ſtille Herr
von Lucanus diente dem Staat und damit dem Vaterlande ohne daß
ſich bis auf einige Ansnahwen die Oeffentlichkeit viel mit ihm beſchäftigte
Jene Ausnahmen aber waren ihm dem vornehm denkenden pflichttreuen
geiſtig hochſtehenden Beamten ſicher am unangenehmſten er hatte wahrlich
nicht den Ehrgeiz ſeinen Namen mit weltgeſchichtlichen Ereigniſſen in
enger Verbindung zu wiſſen und mag auf das ſchwerſte die Verquickung
ſeiner Perſon mit beſtimmten Geſchehniſſen empfunden haben Aber das
berühmte Jch dien war ihm in Fleiſch und Blut übergegangen da
gab es kein Zögern Schwanken Entſchuldigen ſondern nur ein Gehorchen
wenn dies auch noch ſo unangenehm war ein unbedingtes Erfüllen des
Berufes Die ruhige ſehr vieles umfaſſende Wirkſamkeit des jetzt dahin
geſchiedenen Kabinettschefs des Kaiſers iſt nie recht gewürdigt worden und
wird es wohl auch kaum werden ſeine verantwortliche Tätigkeit ſpielte ſich
hinter den Kuliſſen ab aber es will ſehr viel ſagen daß dieſer Mann
keinen Feind hinterlaſſen hat er der ſtets ſelbſtlos ſeine einflußreiche
Stellung ausgefüllt und in deſſen Hand es gelegen vielen zu nutzen und
vielen zu ſchaden ohne daß er ſich weder nach rechts noch nach links ver
pflichtet Und das war gewiß ſchwerer wie die angeſtrengteſten Tage ſeines
angeſtrengten Dienſtes

Wenn man dieſen überſchaut ſo mag nicht die Arbeit mit ihren
wechſelnden Aufgaben ermüdend und aufreibend geweſen ſein ſondern die
mit ihr verbundene Verpflichtung an zahlloſen Sachen teilzunehmen
die das verehrliche große Publikum als Vergnügen betrachtet die von den
Betreffenden aber als ſchlimmſte Strapaze empfunden werden Es ſieht
ſich ſo hübſch und verlockend an wenn die beſternten Herren in den
ſchmucken Hofequipagen ſitzen und die Paſſanten ſich verehrungsvollſt und
ergebenſt ihre Namen zuraunen wenn ſich alles um ſie herum in
Bücklingen erſchöpft und ſie ſcheinbar von Freuden zu Freuden haſten
wenn ſie auf der Menſchheit Höhen wandeln zwar nicht wie es der
Dichter gemeint aber wie die meiſten Sterblichen ſich vorſtellen und vor
ihnen die ſonſt ſtrengſtens verſchloſſenen Türen der Paläſte auffliegen
Aber wenn ſie mal untereinander ſind die Auserwählten dann halten
ſie wohl nicht mit einem ehrlichen Stoßſeufzer zurück und mit dem auf
richtigſt empfundenen Wunſche Ach nur einmal Ruhe fern von all
dem Firlefanz und Flitter

Ja ſie ſind bekanntlich nicht leicht zu ertragen die ſchönen Tage
namentlich wenn ſie ſich ohne Unterbrechung aneinanderreihen Unſere
hübſchen flotten Newyorker Gäſte haben das zur Genüge empfunden
jene paar Dutzend Damen die auf Koſten eines amerikaniſchen Blattes
welches damit einen neuen Trick zum Abonnentenfang erſonnen einen
Teil Europas beſuchen und nach vielerlei Wanderungen in Nord und
Süd in Oſt und Weſt jetzt hier für kurze Zeit vor Anker gegangen ſind
Etwas ſchachmatt wie ſie ſelbſt eingeſtanden denn in Antwerpen Brüſſel
München Wien hatte man ihnen ein gar zu reichlich Teil an Kunſt
enthuſiasmus zugetraut und ſie ein biſſel viel mit den toten Holländern
Spaniern Franzoſen Engländern Jtalienern der und jener Kunſtepochen
beſchäftigt Und die lebenden Zeitgenoſſen ſcheinen ihnen lieber zu ſein
in Berlin wollen wir uns unterhalten hier wollen wir uns nach

Herzensluſt amüſieren ſagten einige der netten Girls beim Empfange
auf dem Anhalter Bahnhofe Sie haben das bisher redlich befolgt und
ihre Zeit an der Spree gut ausgenutzt mehr unter freiem Himmel
als in Muſeen und Galerien und im Zoologiſchen Garten hat s ihnen
vorläufig am beſten gefallen

Was wäre ein Berliner Sommer auch ohne unſeren Zoo der ſich
in wiſſenſchaftlicher Hinſicht eines bedeutenden Rufes in ganz Europa
erfteut als Park Anlage einen Schmuck des modernen Berlin bildet und
als rege beſuchte Erholungsſtätte von Reich und Arm Hoch und Niedrig
Alt und Jung gleich treu geſchätzt wird Jn jeder Weiſe verdient er dieſe
Beliebtheit und ſelbſt wenn man ihm einen vollen Tag widmet hat man
es nicht zu bereuen er wird zu den genußreichen und anregenden gehören
Wie anmutig wandert es ſich hier an einem ſchönen Vormittage entlang
ſchmetternder Vogelgeſang ertönt aus den breitäſtigen Baumkronen
ſilberner Tau liegt auf Gräſern und Halmen goldene Sonnenſtrahlen
huſchen über Weg und Steg mit munterem Geſchnatter ziehen in kleinen
Zügen die Entenſcharen durch die mit künſtlichem Felsgeröll und ſchattigen
Weiden umrahmten Teiche an deren Ufern langbeinige Reiher und Störche
gravitätiſch umherſtolzieren Wer Luſt hat kann in dieſen Stunden am
beſten die Tiere betrachten und ſtudieren deren Käfige und Gehege ſeitens
der Wärter geſäubert werden und die vielfach jetzt ſchon ihre Fütterung
für den Tag erhalten Der Beſuch iſt um dieſe Zeit noch nicht zahlreich
zwar treffen wir bisweilen auf lange Kinderzüge beſtehend aus Schülern
und Schülerinnen dieſer oder jener Gemeindeſchulen die unter Führung
ihrer Lehrer infolge eines ſtädtiſchen Zuſchuſſes zu dem Unternehmen den
Garten unentgeltlich beſuchen dürfen aber wie könnten ſie uns ſtören
dieſe ihre Ferien in der Millionenſtadt verbringenden Scharen kleiner
Blond und Schwarzköpfe die mit ausgelaſſenem Jubel die Affenkäfige
umdrängen und ſich nicht ſatt ſehen können an den drolligen Sprüngen
der langgeſchwänzten Vierfüßler die mit ſcheuer Ehrſurcht die Löwen
betrachten und ſchreckhaft zurückweichen wenn der König der Wüſte ſeine
dröhnende Stimme erſchallen läßt während der von einer Hündin
geſäugte acht Wochen alte kleine Löwe ihr ganzes Entzücken bildet
welche mit weit aufgertſſenen Augen die ſtelzenartigen Bewegungen
der Giraffen verfolgen und gern ihr ſpärliches Frühſtücksbrot mit den
Rehen teilen die bereits an die gutmütigen Geber gewöhnt ſind und ſich
zutraulich nähern

Sonſt iſt es zur Vormittags und Mittagszeit noch ſtill auf den
breiten Wegen und ſchmalen Pfaden nur Fremde finden ſich ein und
Abonnenten des Gartens auch einzelne Brunnentrinker wandeln gemeſſen
die vorgeſchrittene Friſt ab auf ihren von Büſchen und Bäumen über
ſchatteten Lieblingsplätzen ſitzen empfindungsvolle Damen ein Buch des
erkorenen Autors in der Hand und auf den Spielplätzen die auch hier
wie im Tiergarten vorhanden ſind tummein ſich in ſroher Ungebundenheit
die Kleinen deren Eltern im Beſitze einer allen Familienmitgliedern freien

22 Eintritt gewährenden Aktie ſind wenn ſie nicht den von den Lieben daheim
erbettelten Nickel zu einem Karawanenritt benutzen

Nachmittags wird es dann allerdings lebhafter da erregen aber mehr
die Menſchen als die Tiere die Aufmerkſamkeit die elegante Welt Berlins
verſammelt ſich in dem am großen See gelegenen vornehmen Reſtaurant
das mit ſeinen Terraſſen Tauſenden Platz gewährt
pardon geſellſchaſtliche Unterhaltung kommen zu ihrem Recht wie das
hin und her tuſchelt und plaudert und mediſiert wie man hier auf das
ſchnellſte unterrichtet wird über alles was in den Salons des weſtlichen
Berlin paſſiert iſt wie eingehend die ſchwebenden Tagesſachen Toiletten
fragen und vor allem die lieben Nächſten behandelt werden
genug auf Hör mindeſtens auf Sehweite Nicht umſonſt heißt der ſich
längs des Sees am Reſtaurant entlangziehende Weg die LäſterAllee
Mit jeder vorſchreitenden Stunde füllt ſie ſich mehr trotz der ſommerlichen
Ruhe die Eleganz Berlins ſcheint hier vertreten zu ſein durch viele
feſſelnde Erſcheinungen die neueſten Moden werden hier ſpazieren geführt
ein ſtetes Hin und Herwogen lachender plaudernder ſichtlich ſorgenloſer
Menſchen ein fortwährendes Bilden und Auflöſen kleinerer Gruppen denn
viele der Anweſenden gehören zu den regelmäßigen Beſuchern und Be
ſucherinnen Dazu viele Fremde welche gern die feſſelnden Bilder an ſich
vorüberziehen laſſen und auch ihre Aufmerkſamkeit der hübſchen landſchaft
lichen Umrtahmung des Neptunſees ſchenlen ſeinem von allerhand aus
ländiſchem kriechenden und fliegenden Getier beſetzten Waſſerſpiegel ſeinen
ſtattlichen Felsbildungen über die ſich rauſchend Waſſerſtröme ergießenderen durcheinander ſprudelnde Wellen jetzt im Lichte der weißen Segen

lampen ſilbern ſchimmern während ihr munteres Plätſchern und Raunen
von den luſtigen Weiſen der Militärkapellen übertönt wird

Ein anderes Bild am Sonntag an welchem wie an jedem erſten
Sonntag in den Sommermonden der Eintrittepreis nur 25 Pfennig
beträgt Von früh an pilgert es aus allen Stadtteilen heran in dichten
Mengen Stadt und Untergrundbahn wie die eleltriſchen Straßenbahnen
befördern immer neue und neue Maſſen an den Kaſſen herrſcht ein faſt
lebensgefährliches Gedränge Aber der Garten iſt groß er hat an ſolchen
wetterbegünſtigten Sonntagen ſchon bis zu hunderttauſend Menſchen be
herbergt obwohl an dieſen billigen Tagen nicht ein ſtetes Kommen und
Gehen ſondern ein Kommen und Bleiben ſtattfindet Denn all die zahl
loſen Tauſende die ihre Schritte hierher gerichtet ſie wollen dieſen Tag
hier im Freien verleben ſie wollen ihn bis zu ſpäter Stunde ausnutzen
Hunger und Durſt haben ſie nicht zu befürchten Muttern hat in dick
bauchigen Behältern genügenden Proviant mitgenommen und Bier gibt es
aller Ecken und Enden denn da die Reſtaurationsräumlichkeiten bei weitem
uicht ausreichen ſind überall an paſſenden Stellen beſondere Bier Nieder
lagen errichtet worden an denen das Bayerſche friſch vom Faß verzapft
wird und neben denen rieſige Körbe aufgeſtellt worden ſind um die

Stullenpapiere aufzunehmen
Der ganze gewaltige Garten hallt an ſolchen Sonntagen von Fröhlich

keit und Freude wieder Die Behaglichkeit und Gemütlichkeit der Berliner
daneben vollgültig aber auch ihr Witz und ihre Spottluſt kommen zur
beſten Geltung welche Kalauer werden vor den Tierzwingern geriſſen
welche Vergleiche mit dieſen oder jenen frei dreſſierten zweibeinigen An
weſenden und den eingekerkerten vierbemigen gezogen und wie viele ge
wagte zoologiſche Behauptungen werden hier und da laut daß ſich die
Tiere wenn ſie Verſtändnis hätten in die Seele ihrer Beſchauer hinein
ſchämen würden Bis zur ſpäten Abendſtunde hält das Menſchengewühl
an dann wird der oft ſehr weite Heimweg unternommen häufig zu Fuß
da alle Verkehrsverbindungen beſetzt ſind matt und müde und verſtaubt
langt man zu Hauſe an aber hübſch war es doch iſt die allgemeine
Kritik und Jn vier Wochen gehl s wieder nach dem Zapperlot ſchen
erklärt gebieterych das Familienhaupt und Frau wie Sprößlinge ſind be
geiſtert damit einverſtanden der Zoo iſt für ſie ein Loſungswort ge
worden ihnen und ungezählten anderen eine Oaſe im ſommerlichen Berlin
bedeutend

Humor im Gerxichtsſaal
w Leipzig 7 Auguſt

Die Heringsſchlacht Der Eiſendreher Zizke gehärl zu der Klaſſe
der Quartalstrinker Wenn er ſeine Zeit hat dann macht er immer aller
hand Kiſten die ihn jedesmal mit der Polizei und den Gerichten in nähere
Berührung bringen Diesmal wars eine von ihm arrangierte Herings
ſchlacht wegen der er ſich vor dem Schöffengericht zu verantworten hatte
und zwar ſtand er unter der Anklage des Hausfriedensbruchs und der
Sachbeſchädigung Den Sachſchaden an neuen Heringen und Salatköpfen
den Zizke angerichtet bezifferte die betroffene Grünwarenhändlerin B auf
rund ſechs Mark Nach Schilderung von Augenzeugen hat ſich der zur
Anklage ſtehende Vorfall ungefähr folgendermaßen zugetragen Zizke kam
eines Tages vollſtändig betrunken die B ſagt voll wie eine Kanone
in den Laden der B und verlangte einen neuen Hering friſch vom Faß
Jch wär Se änn Hering gem ſagte Frau bei der Ziske noch ſtark

in der Kreide hing bezahlen Se erſcht mal de Schulden Se dun ja
grad ſo pumpen als ob Se wunders was fir ä großer Herre wären
Zizke meinte darauf De Schulden bei Sie hat meine Frau gemacht
Die gehn mich gar niſcht ahn Jch lebe mit meiner beſſeren Hälfte in dr
ſcheenſten Gieteritrennung Was die macht das geht mich nich ä Häbbchen
ahn Un ieberhaupt wenn Se mr nich glei änn Hering gem dann reime
ichn ganſen Laden aus un mache Aukzion uf dr Straße Frau B befahl
ihm den Laden augenblicklich zu verlaſſen aber ſtatt dem Gebot nach
zukommen ſetzte ſich Zizke auf einen Stuhl ſtreckte die Beine lang von
ſich und brüllte Nu bin ch doch mal neigierig ob ch den Hering kriege
oder nich So ä lumpiges Geſchäft nich mal änn Hering kann mr
lriegen Um den unangenehmen Kunden los zu werden gab ihm Frau
V ſchließlich doch einen Hering und ſagte dabei Schämen ſollen Se ſich
was den ganzen Daag ſo rumzuſauſen un derheeme leiden de Kinder
Hunger So was machen doch nur de Lumiche un de Fagabunde Das
brachte Zizke gewaltig in Zorn und im nächſten Moment hatte Frau B
den Hering am Kopfe Und nun fing Zizle an die ſchreiende Frau mit
Heringen förmlich zu bombardieren Jn der Not griff Frau B zu den
Salatköpſen um damit das Bombardement zu erwiedern ſie zog aber den
Kürzeren dabei und flüchtete ſchließlich aus dem Laden auf die Straße
Von zwei handfeſten Männern wurde dann der Radaubruder an die friſche
Luſt geſetzt wo er von einem Schutzmann liebevoll in Empfang genommen
wurde der dann für die Weiterſpinnung der Sache Sorge trug Jch
wees von gar niſcht beteuerte Zizke vor Gericht als ihm ſeine Taten
vorgehalten wurden Vorſ Sie wollen wohl ſinnlos betrunken ge
weſen ſein Angekl Dicht g voll war ich da is gar nich dran zu
dibben ſonſt hätt ch doch nich ſo mit n Heringen rumgefeiert wo ich doch
ſo ä großer Heringsliebhaber bin Jch eſſe nämlich für mein Leben gern
Heringe Aber nich ze alt derſen ſe ſin un nich ze fett Vorſ Das gehört
nicht zur Sache Sie wollen alſo wirklich nichts mehr von der Sache wiſſen 2
Angetl Aber voch rene gar niſcht Jch hab mich als immer bedacht
es will mr aber niſcht innen Gopp kommen Vielleicht hat de B de
ganze Mährte nur getraimt Kammerſch denn wiſſen Weeß merſch denn
Es baſſieren manichesmal Sachen uf dr Welt das ſollte mr gar niſcht ſir
meglich halten Vorſ Zum Beiſpiel daß jemand ſo unverfroren iſt
wie Sie der den Mut hat eine ſolche Sache als einen Traum darſtellen
zu wollen Dazu gehört freilich ſchon ſehr viel Als die die
danach vernommen wurde hörte daß Z von einem Traume geſprochen
da meinte ſie entrüſtet Jch gloobe der hat widder einen in dr Krone
ſitzen Vorſ Haben Sie ihn deutlich aufgeſordert den Laden zu
zu verlaſſen Frau Un ob Es erſchte Mal hab ch geſagt jetzt
aber raus Wie r da nicht ging da ſagt ch Raus oder ich werf Se raus
un wie r da widder nich ging da ſagt ch Wenn Se jetzt nich ge n dann
bolch de Bolezei oder der Feierwehr die war nämlich grad in der Nähe
Zizke wurde der Anklage gemäß zu 3 Wochen Gefängnis und 10 Mark
Geldſtrafe verurteilt
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Sportnaqhrichten
Der Sport des Sonntags

Das Kölner Jubiläums Meeting zur Feier des zehujähr gen Be
ſtehens des Kölner Rennvereins erreicht am Sonntag ſeiten Höhepunkt
Das Programm des zweiten Tages zieren als Hauptkonkürrenz das mit

30 000 Mk ausgeſtattete Rheiniſche Zucht Rennen und der Jubiläums
Preis im Werte von 35 000 Mk Jn dem klaſſiſchen Zweijährigen Rennen
bietet ſich Herrn A und C von Weinbergs Fervor eine neue Gelegenheit
ſeine Klaſſe gegen ein ſtarkes Feld von guten Altersgenoſſen zu erhärten
Jn erſter Linie hat der Sohn der berühmten Feſt den noch nicht auf der
Rennbahn erſchienenen aber ſehr hochgehaltenen Graditzer Rauhreif und
die durch Peking und Geier vertretenen Farben des Herrn Paklheiſer zu
ſchlagen An den im Jubiläums Preis gegebenen Ehrenpreis im Werte
von 6000 Mk knüpft ſich eine intereſſante Geſchichte Es handelt ſich
nämlich um den Ascot Gold Eup vom Jahre 1863 welche Trophäe damals
von dem berühmten Touchſtone ſür Lord Weſtminſter gewonnen wurde
Der jetzige Herzog von Weſtminſter trennte ſich dann von dem wertvollen
Goldpokal der nunmehr dem Beſitzer des Siegers als Ehrengabe zufällt
Vorausſichtlicher Gewinner dürften die Herren A und C von Weinberg
mit Fauſt dem älteren Halbbruder von Fervot ſein Der Dreijährige hat
ſich durch ſeinen ſpielenden Sieg bei ſeinem Dedut am Freitag ſo glänzend
eingeführt daß er ſelbſt Gegner wie Bajazzo und For Eoer nicht zu fürchten
braucht Am Montag bildet der mit 25000 Mk ausgeſtattete Preis von
Donaueſchingen den Beſchluß des Meetings Jn dem über 2200 Meter
führenden Rennen ſteht Horizont II vor einer ſchweren Aufgabe da er
ſeinen Gegnern ſehr beträchtliche Gewichtsvorgaben zu geben hat Bei der
hohen Klaſſe des DerbySieger ſollte er aber trotzdem über Adjunct und
Marquis Poſa die Oberhand behalten

Kleinere Rennen finden am Sonntag in Danzig Zoppot
Recklinghauſen und Travemünde ſtatt Jn Altona Bahrenfeld
gelangt der Deutſche Traberpreis eine der wertvollſten Prüfungen des
Traberſports zum Austrag Jn Budapeſt nimmt das an wettvollen
Ereigniſſen reiche Auguſt Meeiing mit dem St Stephanspreis ſür den
Aramade und Rother Stadl ſavotiſiert ſind ſeinen Anfang während die
franzöſiſche Seekampagne Deauville fortgeſetzt wird

Sehr vielſeitig geſtaltet ſich am Sonntag der Radſport Jn Treptow
ſtarten Stoll Herm Pryzrembel und Hoffmann in einem 75 kmRennen
den Großen Preis von Hannover über 100 km beſtreiten Robl Guignard
Demle und Salzmann während für den Großen Preis von Magde
burg Dickentman Hall Gombault und Schipke verpflichtet wurden Jn
Erfurt tritt der neue Weltmeiſter Ryſer gegen Theile Lange und Janke
an Der legtztere der zweite hinter dem Engländer in der diesjährigen
AmateurWeltmeiſterſchaft debütiert als r Weitere Radrennen
finden in Deutſchland in Forſt München und Münſter ſtatt während
im Ausland in Zürich Antwerpen und Paris bedeutende Radrennen
zum Austrag gelangen Jn der franzöſiſchen Hauptſtadt endet ferner am
Sonntag die klaſſiſche Fernfahrt Rund durch Frankreich

Als große waſſerſportliche Konkurrenzen gelangen auf dem Skarn
berger See bei München die deutſchen Schwimmeiſterſchaften und
auf der Alſter in Hamburg die internationalen Ruderregatten zum
Austrag

Reitſport
Das Köluer Jubiläums Meeting mit welchem der Kölner

RennVerein die Feier ſeines zehnjährigen Beſtehens verbindet nahm einem
Telegramm zuſolge am Fteitag bei ſchönem Wetter ſeinen Anfang Die
Haupikonkurrenz des Tages der mit 20000 Mk ausgeſtattete Preis vom
Rhein brachte das glänzend ausgefallene Deb t von Fauſt als Drei
jährigen Der berühmte Feſt Sohn der Her von Weinberg der in
dieſer Saiſon wegen eines ſchmerzhaſten Beinleidens bisher nicht hatte
derausgebracht werden können geſtaltete ſein Wiederauftreten zu ſeinem
ſicheren Siege Nachdem anfangs Anklang und dann Radium geführt
gatte ging Fauſt von Connor energiſch getrleben leicht an der Stute
vorbei und gewann ſehr ſicher gegen Anklang der Radium ebenfalls noch
überholte Mirza endete als Vierte vor dem gänzlich abgefallenen Blau
ſtrumpf und Hochzeit Das einleitende Eröffnüngstennen brachte durch
den Sieg von Werra eine große Ueberraſchung Der Graditzer Feuer
lärm galoppierte im Einſaufsbogen Sigihild an und kam dadurch
zu Fall Auch in dem von Mignon gewonnenen Colonia Jagd
Rennen ereignete ſich ein ſchwerer Sturz Am Waſſergraben fiel
Srimbart und zog ſich dabei ſo ſchwere Verletzungen zu daß
er erſchoſſen werden mußte Die genauen Rejultate waren
Eröffnungs Rennen 5000 M Diſt 1200 m 1 Hrn Paſchs
Werra Reiff 2 Myrrha Shaw 3 Motette Korb Tot 107 10
Pl 25 31 36 10 Unpl Feuerlärm gef Sigihild Anker Staroſt
Kikeriti II Leicht I 2 L Saphir Rennen 6000 M Duſt
2200 m I Hrn R Haniels Adjunet Shaw 2 Domino Reiff
3 Polycarpus Connor Tot 16 10 drei liefen überlegen 12

Erſtlings Rennen 5000 Diſt 1000 m 1 Kgl Würitemb
Priv Geſt Weils Hoffnung Cleminſon 2 Heideprinzeſſion Shaw
3 Anabaſis Bulloch Tot 30 10 P 16 17 10 Unpl Leipzig
Queckſilber Kampf Hals 2 L Preis vbm Rhein 20000 WM
Diſt 1600 m I Hrn A u C Weinbergs Fauſt Connor 2 An
klang Bullock 3 Radium Spencer Tot 15 10 Pl 15 18 10
Unpl Mirza Blauſtzumpf Hochzeit Sicher 2 L Preis
von Merheim 4000 M Diſt 1400 m Gr Henckels Minozaur
Korb 2 Adria Shaw 3 Kirſchwaſſer Bullock Tot 21 10 Pl

12 14 16 10 Unpl Don Carlos Serapis Mal ſehen Schlips Sehr
leicht 3 L Colonia Jagd Rennen 10000 M Diſtanz
3800 m 1 Hrn Balls Mignon Kocholaiy 2 Wild Girl Reinicke
3 Wolfgang Birghan Tot 53 10 Pl 27 21 10 Unpl Grimbart
gef Ueberlegen 45 L

Radsdöſport

Halleſcher Motorfahrerverein Blitz Am Sonntag den
9 Auguſt ſindet eine Vereinsfahrt nach Bad Dürrenberg ſtatt
Abfahrt 3 Uhr vom Wintergarten

Eisdorf bei Teutſchenthal
der Straßenrennen befindet ſich in unſerer heutigen
fahrer Klub Germania

Der Berliner Bicycle Klub Germania der in dieſem
Jahre die Feier ſeines 25jährigen Beſtehens begeht erläßt nunmehr die
Ausſchreihung der JubiläumsVahnrennen für den 6 September Als
Haupikonkurrenzen gelangen zur Entſcheidung die Meiſterſchaft von Berlin
über 1 und 25 km ſowie ein internationales Haupt und ein inter
nationales Mehrſitzerſahren Die Rennen gelangen im Sportpark Steglitz
zur Entſcheidung

Auf der Pariſer Buffalo Bahn gelangt vom 12 bis

Eine nochmalige Ausſchreibung
Nummer Rad

trag für das die ſtattliche Summe von 18000 Fraucs an Preiſen aus
geſetzt iſt An den erſten vier Tagen wird je ein Stunden Rennen und
am Sonntag dann ein Zweiſtunden Rennen ausgeſahren Die Wertung
geſchieht nach Punkten Zur Teilnahme wurden Parent Walthour
Darragon und Contenet verpflichtek Außerdem finden an jedem Tage
internationale Fliegerrennen ſtatt

Rund durch Frankreich Die 13 und vorletzte Etappe von
Breſt nach Casn zugleich die längſte der Fernfahrt endete mit dem Siege
von Paſſerieu der die 415 Kilometer lange Strecke in 16 Stunden
23 Minuten zurücklegte Dichtauf trafen Faber und der durch mehrere
Stürze in ſeinen Chancen ſtark beeinträchtigte Petit Breton ein Jn
größeren Abſtänden ſolgten Fleury Roſſignoli Dubac und Ganna Das
Geſamtklaſſement zeigt nunmehr folgendes Bild Petit Breton 35 Faber
66 Paſſerien 70 Punkte vor Garrigou Ganna und Cornet

Jn Antwerpen gelangt am Sonntag ein Match zwiſchen den
beiden Belgiern Verbiſt und Vanderſtuyft über eine Stunde zur Ent
ſcheidung Am Dienstag werden ſich dann Parent Guignard Verbiſt und
Vanderſtuyft in einem 100 km Rennen begegnen das nach dem deutſchen
Wettfahrt Reglement ausgefahren wird

Jn Mailand fand im Beiſein von zahlreichen Zuſchauern ein
Match zwiſchen Major Taylor und Verri ſtatt Schon im erſten Lauf
verurſachte der italieniſche Meiſterfahrer abſichtlich einen Sturz des
Negers wofür er auf der Stelle von der Jury für die folgenden Rennen
disqualifiziert wurde Bei dem Fall brachen die von ſeinem kürzlichen
Sturz in Bordeaux noch herrührenden Wunden von Major Taylor wieder
auf ſo daß der Neger für die nächſte Zeit wieder außer Gefecht geſetzt iſt

awnTennis
Jm Franzensbader LawnTennis Turnier gewann Froitz

heim die Meiſterſchaft von Franzensbad gegen Oskar Kreuzer Frau
Amende die Damen Meiſterſchaft gegen Frl Matuch und das gemiſchte
Doppelſpiel R BertrandFrau Amende gegen Kreuzer Frl Hübner

Segelſport
Zur Berliner Herbſt Segelwoche hat der Kronprinz auch

in dieſem Jahre einen Spezialpreis geſtiftet und zwar wiederum für das
erſolgreichſte Boot der Sonderklaſſe Die Bewertung erſolgt hierbei ent
ſprechend der Reihenſolge der Boote am Ziel nach Punkten Die geringſte
Punktzahl bei allen Regatten ergibt den Sieger

Deutſcher Erfolg in England Der neue Schoner Germania
des Herrn Krupp von Bohlen Halbach konnte bei der internationalen
Regatta in Cowes einen ſchönen Erfolg feiern Germania ſtartete
neben den beiden engliſchen Yachten Cicely und Carina um den Preis
des dentſchen Kaiſers Germania übernahm bald nach dem Start die
Führung ließ ſich dieſe nicht mehr nehmen und gewann überlegen in
1 50 11 während Carina des Mr Arthur Pearſe kurz vor dem Ziel
auſgab Die amerikaniſche Herausforderungsyacht Shamrock des Sir
Thomas Lipton gewann die Regatta um den Pokal des Lord Wandsworth
in 2 00 52 gegen die Gewinnerin des König Eduard Cup Brynhild
und White Heather

Waſſerſportk
Jnternationale Motorbootregatten auf der Elbe von

Hamburg Mühlenberg nach der Lühe und zurück ſchreibt der Norddeutſche
Automobilklub in Hamburg für den 6 September aus Die Ausſchreibung
ſieht zunächſt eine Klaſſe für Renn und Sportboote aller Art vor ferner
zwei Klaſſen für Hafenverkehtsboote mit einem Rennwert von weniger
und mehr als 4,60 Die Rennen führen über 25 Seemeilen und ſind
offen für Boote aller Länder Meldeſchluß iſt am 27 Auguſt

Die Motorbootregatta Paris zum Meer die vom 9 bis
16 Auguſt zum dritten Male veranſtaltet werden ſoll verſpricht einen
guten Verlauf zu nehmen da bisher bereits 25 Boote gemeldet wurden
darunter zahlreiche vom Monacoer Meeting her bekannte Boote wie
La Lorraine Delahaye Nautilus Calypfſo Jſabelle Gnom
Sizaire Naudin Ricochet Nautilus Das Programm umfaßt eine

Tourenfahrt Paris Trouville und mehrere Rennen für die ein Handicap
ausgearbeitet wird

Schwimmſport
Die engliſche Schwimm Meiſterſchaft über eine Meile

kam in Leiceſter zur Entſcheidung und wurde von dem jungen Auſtralier
F E Beaurepaire in 25 Min 152 Sek gewonnen Zweiter wurde
15 Meter zurück der Engländer Bättersby dem nach weiteren 10 Metern
Taylor England als Dritter folgte

Der Durchquerungsverſuch des Aermelkanals durch den
bekannten franzöſiſchen Schwimmer Paulus iſt nunmehr definitiv auf
den 12 Auguſt ſeſtgeſetzt worden Der Start erfolgt um 3 Uhr morgens
in Dover Vorher wollen die bekannten Kanalſchwimmer Wolff Holbein
und Burgeß am 9 Auguſt einen neuen Verſuch unternehmen

Rutomobilſport
Die Mercedes Daimler Werke haben für die Coppa Florio

leine Meldungen abgegeben und haben auch nicht die Abſicht ſich an dem
bedeutenden Automobilrennen in Bologna zu beteiligen Die Nachricht
von der Nennung dreier MercedesWagen hat ſich nachträglich als eine
Myſtiſikation erwieſen

Nachwehen zum Grand Prix Wie das Pariſer Echo des
Sports zu melden weiß ſteht im Anſchluß an das Automobil Rennen
um den franzöſiſchen Grand Prix noch ein ſenſationeller Prozeß
bevor Die Weltfirma Micdelin Co ſoll ſich durch eine im Auto
erſchienene abfällige Kritik über die für das Rennen gelieferten Reifen
geſchädigt glauben und deshalb das Pariſer Sportblatt auf nicht weniger
als 200000 Franks Schadenerſatz verklagt haben

Ein Automobil Rennen für Voituretten beabſichtigt der
CEesly Ciub Auromobiliſtu im Herbſte d Js auf einer Rundſtrecke bei
Patzau zu veranſtalten Auf demſelben Circuit plante ſchon der Oeſter
reichiſche Automobilklub ein Voiturettenrennen anläßlich ſeiner Zuverläſſig
keitsjahrt für kleine Wagen Der Plan wurde jedoch ſpäter aufgegeben
Das jetzt in Ausſicht geſtellte Rennen ſoll für Wagen bis etwa 16 PS
offen ſein und dürfte demnächſt zur Ausſchreibung gelangen

Der letzte Newyork Paris Fahrer der italieniſche Züſt
Wagen naähert ſich nach den letzten von ihm vorliegenden Meldungen
der europäiſchen Grenze Er erreichte nach größeren Strapazen am
3 Auguſt Jſchim und ietzte alsbald die Weiterfahrt nach Jekaterinenburg
ſort Von dem amerikaniſchen Thomas Wagen der ſich alsbald nach
feiner Ankunft in Paris von Le Havre aus nach Newyork einſchiffte liegt
noch keine Landungsmeldung vor Die deutſche Mannſchaft iſt nach
mehrtägigem Aufenthalt in Paris nach Berlin zurückgekehrt und wartet
hier das Ergebnis der Preis verteilung ab zu der ſich der Pariſer
Matin noch immer nicht hat entſchließen können

Das klaſſiſche Automobilrenuen Suſa Mout Cenis mußte
auch für dieſes Jahr abgeſagt werden da nicht genügend Meldungen ab

16 Auguſt ein über fünf Tage verteiltes Sechsſtunden Rennen zum Aus gegeben wurden
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Athletiß
AmateurWeltmeiſterſchaften im Ringen und Stemmen

die urſprünglich für dieſes Jahr in München geplant waren werden vor
ausſichtlich im Oktober in Wien zum Austrag gelangen Das Arrangement
ſoll die öſterreichiſche ArhletenUnion übernehmen 5

Zu den deutſchen Athletik Meiſterſchaften die am 16 Auguſt
in Berlin auf dem AthletikSportplatze zum Austrag gelangen ſind
reiche Meldungen aus allen Sportzentren Deutſchlands eingelaufen Auch
die im Anſchluß an die ſieben Meiſterſchaften ſtattfindenden internationalen
Konkurrenzen werden eine vorzügliche Beſetzung erhalten Außer den
Amerikanern Lightbody und May wird ſich u a der franzöſiſche Meiſter
Colombain beteiligen

Die Berliner Meiſterſchaften in den athletiſchen Sports
werden am 6 September vom Verbande Berliner AthletikVereine aus
getragen werden Die Meiſterſchaft im Laufen über 1000 Meter hat
Beetz Komet die über 1500 Meter Stolzenburg Teutonia zu verteidigen
Die Meiſterſchaft im Neunkampf der Vereine hat bisher dreimal hinter
einander der Sportklub Komet errungen der auch diesmal wieder als
heißer Favorit am Kampfe um den Wanderpreis des Grafen v d Aſſeburg
teilnimmt

Schach
Jm Schach Meiſterturnier zu Düſſeldorf wurde die vierte

Runde geſpielt Spielmann der über Swiderski ſiegte behauptet nach
wie vor die Führung Ferner gewannen Johner gegen John Wolf gegen
Jacob Brody gegen Treybal Marſhall gegen Fritz und Mieſes gegen
von Bardeleben

Gexichts Zeitung
Strafkammer

Halle 7 Auguſt

Ein unverbefſſerlicher Verbrecher Der 41 jährige Arbeiter
Fr Wilhelm Koch in Holleben hat es bereits auf 28 Vorſtrafen
gebracht und dreimal wegen Sittlichkeitsverbrechen im Gefängnis und
Zuchthaus geſeſſen Hente wurde ihm wieder ein Sittlichkeitsverbrechen
zur Laſt gelegt Wie die Verhandlung ergab hat er am 21 Juni auf
einem Wege vor Holleben ein 10 jähriges Mädchen angefallen unter eine
Brücke geſchleppt um ein Sittlichkeitsverbrechen an ihm auszuführen Die
Strafkammer ſchickte ihn deshalb auf 2 Jahre ins Zuchthaus

s 153 der Gewerbeordnung und Körperverletzung Der
Fördermann Paul Hildebrand in Schraplau drangſalierte auf Grube
Ottilie fortgeſetzt den Fördermann um ihn zu veranlaſſen dem Ver
bande der Bergarbeiter beizutreten So äußerte er eines Tages beim
Frühſtück Wenn Du dem Verbande beitrittſt kannſt Du Dich neben mich
ſetzen ſonſt nicht und ein anderes Mal Wenn der Hund nicht in den
Verband will muß er hineingedroſchen werden Eines Tages fügte es
der Zufall daß Hildebrand beim Fördern der Kohlen zur Keitenbahn mit
ſeiner Lowri hinter B kam Obgleich die Vorſchrift dahin lautet daß die
einzelnen Wagen 10 bezw 15 Mtir von einander entfernt bleiben müſſen
ſchob Hildebrand ſeinen leeren Wagen durch einen Stoß ſo kräftig vor
daß B das Bein gequetſcht wurde und dieſer 14 Tage arbeitsunfähig war
Dabei ſoll Hildebrand noch gelacht haben Das Schöffengericht zu Eis
leben verurteilte deshalb Hildebrand in der Sitzung vom 26 Juni wegen
Vergehens gegen S 153 der Gewerbeordnung zu 2 Wochen Gefängnis
und wegen fahrläſſiger Körperverletzung zu 20 Mk Geldſtrafe Gegen
dies Urteil legte der Angeklagte Berufung ein ebenſo die Staatsanwalt
ſchaft inſoweit als das Gericht ſtatt vorſätzlicher nur e Körper
verletzung angenommen hatte Der Fördermann B gab vor der Berufungs
inſtanz an daß er habe viel leiden müſſen weil er dem Verbande nicht habe
beitreten wollen Er ſei ſehr oft auch von anderen Bergarbeitern beſchimpft und
bedroht worden habe aber nur von der Anzeige abgeſehen weil er ſonſt
nicht viel vom Gericht herunter gekommen wäre und ihm auch die Mutter
abgeraten hätte Er ſei ſchließlich dem Verbande beigetreten um nur
Ruhe zu bekommen Als er daun auch noch öffentlich durch die Zeitung
angegriffen ſei hätte er ſich beim Verbande wieder abgemeldet Weiter
wurde in der Gerichtsverhandlung feſtgeſtellt daß Hildebrand noch gelacht
hat als er B verletzt hatte und dann ruhig fortgefahren iſt ohne ſich
um den Verletzten zu bekümmern Das Gericht nahm deshalb auch vor
ſätzliche Körperverletzung an und erkannte unter Verwerfung der Berufung
des Angeklagten auf eine Geſamtſtrafe von 3 Monaten Gefängnis

Oeffentliche Beleidigung Der Arbeiter Reinboth in Molmeck
wurde vom Schöffengericht zu Hettſtedt zu einer Woche Gefängnis verur
teilt weil er am 12 März nach einer Gerichtsverhandlung auf der Dorf
ſtraße in Molmeck geſagt hatte Die Arbeiter K und D haben einen
Meineid geleiſtet ich werde ſie noch ins Zuchthaus bringen Gegen dies
Urteil hatte der Angeklagte Berufung eingelegt Wie die heutige Ver
handlung ergab hat Reinboth weder Anzeige erſtattet noch den Verſuch
gemacht den Wahrheitsbeweis für ſeine Behauptung zu erbringen Die
Strafkammer verwarf deshalb die Berufung

Der Rückfallsparagraph Eine 49 jährige ſchwächliche Frau
aus Löbejün hatte ſich wegen Rückfallsdiebſtahl vor der Strafkammer zu
verantworten Sie war im April d als ihr Mann krank war und
nichts verdiente in die Nähe des dortigen Bahnhofs gegangen und hatte
dort aus einem Schlackenhaufen in ihre Schürze etwas Koks geſammelt
der zwiſchen dieſem Brennabfall noch vorhanden war Hierbei war ſie
von einem Polizeibeamten erwiſcht worden Dieſer hatte darauf den Bahn
hofsvorſteher gefragt ob das Ausleſen der Koksſtücke erlaubt ſei und als
dies verneint wurde die Frau zur Anzeige gebracht Das Schöffengericht
hatte darauf in dieſer Sache verhandelt dann aber ſich für unzuſtändi
erklärt nachdem feſtgeſtellt wurde daß die Frau 1893 und ſpäter ne
einmal wegen Diebſtahls mit geringer Strafe belegt war Vor der Straf
kammer bat die arme Frau doch von einer Beſtrafung abzuſehen da ſie
ſich doch keines Diebſtahls ſchuldig gemacht habe Es ſei ihr bekannt
daß dieſe Verbrennungsreſte doch nur zur Aufſchüttung und Ausbeſſerung
der Wege benutzt würden alſo ganz wertlos ſeien und davon habe ſie
keine Ahnung gehabt daß Bahnarbeiter noch beauftragt würden aus dem
Haufen die Koksſtücke heraus zu leſen Als nun der Staatsanwalt gegen
die Frau drei Monate Gefängnis die geringſte zuläſſige Strafe beim
Rückfallsdiebſtahl beantragte fiel die Angeklagte vor Schrecken faſt auf
den Rücken Ach du lieber Gott, rief ſie in ihrer Angſt aus Wie
aber der Gerichtshof verkündete daß ſie freigeſprochen ſei weil ſie ſich des
Diebſtahls nicht bewußt geweſen ſei ſank ſie vor Freude ebenfalls auf die
Bank nieder und ein Gott ſei Dank entrang ſich ihrer gequälten Bruſt
Dann aber als ſie ſich erholt hatte ſchwenkte ſie ſonderbarer Weiſe vor
Freuden noch im Gerichtsſaal ein Tuch das ſie in der Hand hatte und
ging jubelnd von dannen
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Kohlen nach Belgien und die Tatsache dass manehe Werke die KaftueHandel unci eri rer Sieh bieher auseehſieetten in boigisehen Kohten deekien jetat wer jzmbarg Freitag 7 Argen wends 6 Vp Kattos

Wirtschattliche Rnndsehnar
Nun hat sich auch an den deutschen Effektenmärkten in vieler

Beziehung eine ausgesprochene Wendung vollzogen Wenn auch
die Umsätze noch nicht umfangreich sind und auf ein paar Tage
ausgesprochener Hausse sich wieder Realisationslust einstellte so
war die letztere doch nicht so gross dass die errungenen Kurs
vorteile wieder verloren gingen Es sind überhaupt manche Er
soheinungen eingetreten die darauf sehliessen lassen dass die
industrielle Depression nicht ganz so gross ist wie sie durch lange
Zeit und zuweilen über Gebühr verschärft geschildert wurde Aut
der andern Seite aber ist die Spekulation wenigstens mit der
besseren Auffassung der wirtschaftlichen Verhältnisse auch schon
zu weit gegangen so dass wir uns der Befürehtung nicht entziehen
können dass möglicherweise in der zweiten Hälfte des August nicht
aufrecht erhalten werden kann was in der ersten eingeleitet wurde
Gerade der August ist schon in manchem Jahre ein recht un
sicherer Monat gewesen der Hoffnungen aufkommen liess die dann
nicht in Erfüllung gingen Vor allem muss ja im Auge behalten
werden dass es immer wieder die Berufsspekulation war die die
Hausseströmnung hervorrief Und trotzdem und alledem es scheint
auch den ganz serieusen und äusserst vorsichtig urteilenden Kreisen
die Hoffnung auf Besserung näher gerüekt als dies noch vor wenig
Wochen der Fall war Da haben wir z B zwei sehr wesentliche
Erscheinungen die die Gesamtlage doch in einem anderen Lichte
erscheinen lassen als es noch vor Kurzem der Fall war Der
Bochumer Gussstahlverein ist in der Lage für das abgelaufene
Geschäftsjahr eine Dividende von 15 Proz auszurichten gegen 162
Prozent im Vorjahr das ist eine glänzende Leistung die den ge
sunkenen Mut des überaus grossen Interessentenkreises der Montan
Industrie von neuem belebt Auch der Abséhluss der Vereinigten
Stahlwerke van der Zypen und Wissener Stahlhütten kann als be
friedigend gelten wenn auch die Dividende um 4 Proz zurück
gegangen ist so ist doch der Vortrag mit 1048 578 Mk sehr be
deutend und um nahezu 400000 Mk höher als im Vorjahr Besonders
würde der Bochumer Verein eine so hohe Dividende nicht zur
Verteilung bringen wenn die Bank und Industriekreise die in der
Verwaltung des Bochumer Vereins vertreten sind nicht an eine
baldige wirtschaftliche Gesundung glaubten

Eigentlich war eine Befestigung der Kurse schon im vergangenen
Monat zu erkennen wenn auch das Geschäft sehr still gelegen hat
Die Anregungen des vergangenen Montags sind vielfach auf die
zähe Festigkeit dos Newyorker Platzes zurückzuführen Der Stahl
trust sandte einen gebesserten Quartalsausweis und die Lage des
Kupfermarktes die im vorigen Jahr mit eine der Hauptursachen
der Finanz und Industriekrisis war hat sich ebenfalls sehr
bemerkbar gebessert so dass die Vermutung sich aufrecht hält es
werde die industrielle Entwickelung jetzt rascher einen gebesserten
Verlauf nehmen Dazu kam noch ein recht optimistischer Bericht

und mehr Absehlüsse mit deutschen Zechen betätigen beginnt jetzt
in den Kreisen der belgischen Bergwerke doch grössere Be
unruhigung hervorzurufen Ein Teil der Mitglieder des Syndikats
der belgischen Magerzechen stimmt mit seinen Ansichten über die
einzuschlagende Preispolitix nicht mehr mit der Leitung des
Syndikats überein und einzelne Austritte aus dem Verbande der
anfangs seine Preise unverändert aufrechterhalten wollte sind
bereits erfolgt In den letzten Tagen war hier von einer Autlösung
des Syndikats die Rede doch werden jetzt auf die Notierungen
Konzessionen von 1 bis 1,50 Fr pro Tonne gewährt

Die Zentrale für Spiritusverwertung hat an einen Teil ihrer
Vertreter eine Anweisung erlassen welche die Zentrale in die Lage
versetzt die Spirituspreise nach ihrer Wahl zu erhöhen Die be
treffende Anweisung lautet Die ausgegebenen Preisnotierungen
gelten nur für regelmässige Abnehmer sie sind um drei Mark pro
100 Liter r A für diejenigen Käufer zu erhöhen welche nicht
dauernd Kunden der Zentrale sind Jede Abgabe von Spiritus sei
es an regelmässige oder gelegentliche Abnehmer bedarf in jedem
einzelnen Falle der Genehmigung der Zentrale,

Aansfeldsche Kupferschiefer bauende Gewerkschaft in
isleben Die Gewerkschaft erhielt vom Oberbergamt in Halle a S

abermals Bergwerkseigentum unter dem Namen Mansfeld Eisleben
XVIII und XIX in zwei 4377 739 qm grossen Feldern in den
Gemarkungen Unterrissdorf Oberrissdorf Hedersleben Polleben
Zebenstedt Lochwitz Elben Bösenburg und Rottelsdortf im Mans
felder Seekreis zur Gewinnung der dort lagernden Kupfer Silber
Blei Zink Nickel Kobalt und Schwefelerze

Bergmanns Elektrizitätswerk A G in Berlin Die Ver
waltung teilt mit dass der Auftragsbestand bei der Gesellschaft
augenblicklich quantitativ noch derselbe wie zur gleichen Zeit des
Jahres 1907 ist Die Preise seien zurückgegangen doch gleiche sich
der Rückgang durch die Preisermässigung der Rohmaterialien aus
Die Verwaltung glaube für 1908 zuversichtlich wieder auf ein
günstiges Resultat rechnen zu können

Akt Ges Mix Genest Telephon und Telegraphen Werke
in Berlin Der Prospekt für die Börsenzulassung der neuen Aktien
der Gesellschaft bemerkt dass die Arbeiterzahl gegenwärtig 1880
die Beamtenzahl 250 beträgt Die Beschäftigung in der ersten
Hälfte des laufenden Jahres entspricht etwa der Beschäftigung im
gleichen Zeitabschnitte des Vorjahres

Deutsche Linoleum und Wachstuech Kompagnie Akt Ges
in Rixdorf bei Berlin Der Prospekt für die Börsenzulassung der
neuen Aktien der Gesellschaft bemerkt zum Schlusse Obwohl der
Absatz im ersten Semester dieses Jahres einen geringen Rückgang
im Vergleich zum Vorjahre aufweist glauben wir doch voraus
gesetzt dass Keine unvorherzusehenden Ereignisse eintreten auch
für das laufende Jahr ein befriedigendes Resultat in Aussicht nehmen

marki Good average Santos per September 291 Gd per Doe
zember 291 Gd per März 298 Gd per Mai 30 Gd Ruhig

Zuceker
Magäebarg Freitag 7 August Zuekerberieht Korn

zdeKer 88 Grad onne 3ack 9,85 9,95 Nachnrodukte 75 Grad
ohne Sack Stimmung Ruhig Brotratffinaäe 1 ohne
Fass 20,75 21,00 Kristallzucxer 1 m S Gem Ratfinade
m S 20,50 20,75 Gem Moelis I m S 20,00 20,25 Stimmung
Still Rohzucker 1 Produktion Transi trei an Bord Hamburg
per August 20,30 Gd 20,40 Br per Septbr 20,20 Gd 20,40 Br
per Oktober 19,50 Gd 19,60 Br per Oktober Dezember 19 ,35 Gd
19,45 Br per Januar März 19,55 Gd 19,60 Br Stetig Wochen
umsatz 8000 Zentner

Hamburg Freitag 7 August abends 6 VDhr Zucker
mar Rüben Rohzucker I Produkt Basis 8890 Rendement neu
Usance frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo per August 20,40 per
Septbr 20,25 per Oktober 19,40 per Dezember 19,30 per März
19,70 per Mai 19,90 Stetig

Petroleum
Hamburg 7 August Petroleum nominell Standard whits

loco 7,70Antwerpen 7 August Petroleum Raff Type weiss loco
22 bez u Br August 22 Br Septbr 221 Br Oktober Dezember
221 Br Tendenz Fest

Zahlungs Einstellungen
Ueber die asohstehenden Firmen ist das Konkarsverfahren eröffnes

worden Der Sitz äes Konkursgerionts ist wo nötig in Kammern boi
efügt die Daten sind der Eröttnungstermin der Ablauf der Anmeldefrist
ie erste Gläudigerversammiung unä der Präütungstermin

Sur r re Ignacy Lesniewiez in Bremen 5/8 30/9
479 23/1 J

Uhrmacher Alfred Hertwig in Gera 48 30/9 25/8 9/10
Zigarren Engrosgeschäft G Leppert in Nürnberg 4/8 15/9

31/8 25,/9
Kaufmann R Stier und dessen Ehefrau Berta geb Muthreltehk

Nachlass in Sangerhausen 31/7 15/9 1/9 1/10
Kaufmann Paul Brenzel in Petershain Senftenberg 48 258

4/9 4/9
Kaufmann Karl Härer in Strassburg Neudort Strassburg i E

3/8 22/8 31/8 31/8
Kürschnermeister und Militäreffektenhändler Carl Dora in Thorn

4/8 25/8 3/9 3/9

Konkurse

c

a

e

m z fenren Die von privater Berliner Seite über die voraussichtlichen Jahres zu dür Insolvenz im rheinischen Holzgewerbe Die seit einer Reiheergebnisso der Beriiner Grossbanken aufgebaut auf die eventalis Valigewerkschaft Kronprinz Wilhelm Die Besitzer von n Jahren beetehende Holzkirma Duigvarger Uolrrontor

uf Grube die Banken nicht selbst ziffernmässige Mitteilungen machen über a T fom zu erklärten sich auch zur Zahlung einer Zu zuberufen und sich für zahlungsunfähig zu erklären Verursachi

z j j ere i rdem Ver das was sie im ersten Halbjahr verdient haben so lange liegen r imhaohor Rirzipräün ARti 1 wurde der Zusammenbruch durch Verluste welche bei Insolvenzen
ges beim derartige Schätzungen doch zum grössten Teil in der Luft Richtig im aoher Ripzibräm AkKtiengesellsehatt FEnlmbgeh Die von Kunden entstanden eind Die Passiva ging erhediton Beteiligt
eben mich mag es sein dass die Banken im ersten Halbjahr bestrebt waren Jesellschaft hat in dem a Juli d J beendeten Geschaftsjahre sind Lieferanten mit grösseren Beträgen Die Firma befand sich
ht in den ihre Verptflichtungen herabzumindern und die Liquidität zu erhöhen in ihren beiden Betrieben im Kulmbaeh und Pilsenetz einen Mehr rats einmal in Schwierigkeiten welche jedoch ais überwunden
fügte es Bezweiteit kann werden dass sich die Provisionen meist besserten ab satz von rund 11000 hl gegen das Vorjahr erzielt galten
bahn mit und recht fraglich scheint uns die Auffassung die der Korrespondent 3t daß die wegen der Zinssätze resp wegen des Gewinns aus diesem hebtn müſſen Die Banken konnten unmöglich aus Zinsen so viel verdient haben Berliner Produktenbörse vom 7 August Sehiftsbeweguugen
äftig vor wie im Vorjahr und im zweiten Semester werden sie es erst recht Die amtlich festgestellten Preise waren am Früh markt 7 Berlin 7 August Kaiserliche Marine Panther ist am
ähig war nieht verdienen Jedenfalls werden die Banken über die gute Aut Weizen Septbr 205,25 205,00 Mk Dezbr 205 25 205,00 M 6 August Vor St Helena eingetroffen und geht am 11 August von
t zu Eis fassung ihrer Lage nur erfreut gewesen sein Die Kurse der Berliner Roggen inländ 174,00 175,00 d ab Bahn und frei Mänle ort nach Gross Bassa Iäberia in See Hohenzollern Stettin
ni wegen Handelsgesellscbaft sind in den letzten Tagen über 3 Proz gestiegen Septbr 179,00 179,25 Mk Dezbr 180,00 180,50 Mk und Sleipner sowie Tpdbt s 75 sind am Z August in Swine
Sefängnis Darmstädter Bank haben ebenso viel gewonnen der Gewinn der gat r x L wahlen a münde eingetroffen und von da aus nach Kiel in See gegangen2 a ter maärk mecklend pomm preuss, pos u senhles feiner urtfä Friedrich Wilh 4 n 6Gegen Deutschen Bank aber ist nicht viel über anderthalb Prozent hinaus 175,00 183,00 M mittel 167,00 174,00 Mx gering 162,00 Kurfürst Friedrich Wilhelm ist am 6 August vor Helgoland
tsanwalt gegangen Diskonto Kommandit stiegen seit anfangs des Monats nahe pis 166,00 k ab Bahn und frei Wagen Septbr 164,00 bis ogetroffen Poststatioa a für Gritle bis 9 August Neufahr
e Körper an 5 Proz Dresdner Bank von 136 vis 1408, und selbst die Aktien 163,75 Mk z Fasser J bis Ia August Ddlemeh 13 August Swinemünde vom

3 v m D e eerufungs des Sehatffhausenschen Bankvereins haben sich sehliesslich auch M ais amerik mixed 180,00 182,00 Mk runder 160,00 164 00 14 August ab Kiel b für Sehleswig Holstein bis 17 August

nicht habe etwas erholt Mark frei Wagen Danzig dann Kielimpft und Erfreulich ist u u n i kür r Gerste inländische Futterware mittel und gering 152,00 vis
l er ſonſt Staatspapiere besteht trotz der leichten Versteifung am Geldmarkt 159,00 MK gute 160,00 172,00 M russ und Donau leichte

F z z 5 2 Berlohtaus der Landwirtsenafts kammer für die Provinz Sachsen v tatie Mutter Namentlich haben die 3 proz Reichsanleihen und Konsols seit ungefähr 136,00 143,00 Mk ab Bahn u frei Wagen schien orzielts Goireldepreiso am 6 August 1008
um nur 25 Juli nahezu I Proz gewonnen Aber auch die 4proz Staats Erbsen in und ausländ Futterware mittel 176,90 186 00 A

Zeitung anleihen sind in der letzten Zeit etwas aus ihrer Letargie heraus Taubenerbsen 187,00 210,00 Mk ab Bahn und frei Wagen T
Weiter gebracht worden Es mag dies wohl mit der gebesserten politischen Weizenmenhl 00 27,25 29,50 Mr Kreio Preis pro 100 kg in Mark

ch gelacht Lage zusammenhängen Allerdings in bezug auf die Türkei ist die Roggenmehl0 u I 22,30 25,30 M Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen
ohne ſich Stimmung wieder weniger zuversichtlich geworden und die unif Weizenkleie 10 75 11 50 Mk Ftonaag I T er Te 2 e J D 4 e 17auch vor Türken die bis 96,20 in die Höhe gegangen waren sind bis 92,50 Roggen kleie 11,50 12,50 M Avchersleben S
Berufung gefallen Sonst waren aber auf nahezu allen Gebieten Kurs Halberstadt 18,80 20,40 17,00 17 60 16 18 186,00 16,94 20,50 23 20
is steigerungen zu verzeichnen Selbst Schiffahrtsaktien haben 21 Preise um 3 Unr nichtamtlieh rege 7 7 TMolmeck und 3 Proz gewonnen Von Montanaktien Bochumer die schon Weizen Tendenz Flau September 202,75 Mk Oktober 203,25 Sohreinita 16 55 16,58 13 15 32 40
nis verur die ganze Zeit stiegen wieder 4 Proz Deutsch Luxemburger 9 Prorz Mark Dezember 203,75 MK Saalkreis 1959 2030 17 001750 1820 15 00 15 70
der Dorf Phönix wegen der besseren Pividendenaussichten von 12 Proz er Roggen Tendenz Flau September 178,50 Mk Oktober 179,50 e 0,80 21 20 17,20 17 50 18,50 12 60 14,80 15,50 21,20 21 40
ben einen rangen eine Steigerung von 61 Proz reeht fest lagen die Mark Dezember 179,75 Mk ar Ged Kreis 20 00 20,80 16 17 14,00 1880 22 26
ßegen dies Elektriaitätsaktien und auch für Maschinenaktien ist das Interesse Hater Tendenz Matt September 163,75 Mk Oktober 164,50 Seekreis 7 7 7

j s i i 35 5 nerfurt S S 2 e eutige Ver wieder erwacht Man darf gespannt sein was die nächste Woche Mark Dezember 165,50 MK g 00 21 50 17 502 7 T T80n Verſuch bringt Mai s Tendenz Still September 155,00 Mk Oktober 155,00 k n 0äägen Die Mark Dezember 150,25 MK Naumburg a u S SAus der belgischen Kohlenindustrie wird der Frkf Ztg Rüböl Tendenz Schwankend September MKk Oktober h S
iche Frau aus Charleroi geschrieben Die wachsende Einfuhr deutscher 66,70 Mk Dezember 66,00 K Sorgen 7
ammer zu eenaaäuövaaaaaaaaaaaaaaaaaanaaannaaannnaaaaaaaaaaaaaaaacaaaaaaaaaaaaaaaaaawar und a 44n Berliner Börse 7 August 1908 Berlin Bankäisbont 4960 Tomdaraeinsfaß 5010 Prirataiekont 27
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Delte 17 Sonnkag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 9 Allgaſt Nr 186

Vorschule der Franckeschen Stiftungen
Anmeldungen neuer Schüler zum Michgelistermine d Js werden

täglich von 11 12 Uhr im Amtszimmer des Unterzeichneten entgegen
genommen Bei der Anmeldung ſind Tauf und Impfſcheine vorzulegen
Für die unterſte Klaſſe aufnahmefähig ſind alle Knaben welche bis zum
1 Oktober das ſechſte Lebensjahr vollendet haben

Buchmann Schulinſpektor

189 Auszoichnungen 139 Anszeiehnungen
Ftaataprels Staatsmedalllen etc Staatspreis Staatsmedaillen ete

Dr Anmannssusser Mocizinal Hoidelbeerwein

hat ſich in den letzten Jahren in hervorragender Weiſe bei den verſchie
denſten Krankheiten als äußerſt wirkſames Linderungsmittel hervorgetan

B bei Jufluenza Huſten Heiſerkeit bei Magenleiden undſolechter erdaunng und bei Bleichſucht u Blutarmut c Auch
eignet ſich dieſer wohlbekömmliche Fruchtwein infolge ſeines hohen Extrakt
gehaltes ſeines angenehmen Geſchmackes und ſeiner intenſiven Färbung
zur Herſtellung einer hochfeinen geſundheitfördernden Limonade Ein
Weinglas voll genügt für ein halbes Liter Waſſer
Preis pro Originalflaſche Keltereifüllung 1 Mk exkl Glas

Verkaufsſtellen durch Plakate kenntlich
Verkaufsstellen in Halle a S

Richard Baartz Leipzigerſtr 53 Otto Noak Gr Steinſtr 70
Arthur Bach Blücherſtr 3 G Oßwald Nachf Geiſtſtr 34
Arthur Bach Mansfelderſtr 7 Max Ott Steinweg 26
Carl Bartels Ludw Wuchererſtr 70 Poppe Böllbergerweg
Bernh Barth Gr Ulrichſtr 19 Herm Pfuhl Ludw Wuchererſtr 75
Bernh Batth Kl Ulrichſtr 10 Karl Pönicke Auguſtaſtr 17
Curt Bieler Thomaſinsſtr Herm Quaritſch Göbenſtr
Ludwig Barth Leipzigerſtr 80 A Reichardt jun Burgſtr 69
F Baumgärtel Hardenbergſtr 3 Friedr Riedel Merſeburgerſtr 33
F Baumgärtel 24 Oskar Rohrmann Steinweg 30a
Oswald Becher Schillerſtr 39 Wilh Rößler Frieſenſtr 26
Bruno Berthold Gr Steinſtr 48 Franz Rudloff Ranniſcheſtr 20/21
Ed Beyer Sohn Reilſtr 36 W E Schaaf Schillerſtr 13
Bernh Borgis Domplatz 10 Oskar Schellbach Goetheſtr 8
Wilh Duro Dreyhauptſtr 2 Kurt Schlegel Leipzigerſtr 50
Paul Einecke Streiberſtr 31 Alfred Schmidt Landwehrſtr 12
Wilh Ender Ludw Wuchererſtr 31 Auguſt Schnabel Bernbnurgerſtr 21
Otto Fiedler Magdeburgerſtr Ecke Franz Schumann Friedrichſtr 8
Halberſtädterſtr Th Stade Königſtr 80

Ernſt Fiſcher Moritzzwinger 1 A Steinbach Königſtr
Albert Frenſel Reilſtr Ecke Leopoldſtr Aug Stener Hardenbergſtr 15
Guſtav Friedrich Bärgaſſe 3 Albrecht Stitterich Friedrichſtr 22
Paul Fritſche Delitzſcherſtr 74 Herm Stitz Nachf Gr Steinſtr 38
Th A R Fritze Südſtr 52 Fr Wagner Landsbergerſtr 59

F O Gebhardt Steinweg 15 DOswald Weiſe Sophienſtr 13
Albin Gieſe Geiſtſtr 32 W Weiſe Lindenſtr 55
e Gr Steinſtr 7 A C Werner Bernburgerſtr 9

P Hauer Zwingerſtr 25 MerseburqOskar Häder Olearinsſtr 10 Chr Bohm An der Geſel 6
Julius Herbſt Ranniſcheſtr 14 Karl Brendel Gotthardſtr 45

e 8 Geiſtſtr 68 W Kieslich Jnh Atzel Entenplanſt Horn Schillerſtr 12 A Welzel Domplatz 10
Albin Hornbogen Auguſtaſtr 11Wilh Zeſn Geiſtſtr 59/60 t er
Wilh Höſchel Reilſtr 111 v Oorner
Karl Nachf Leipzigerſtr TrothaRob Kirchner Berlinerſtr 3b 2 Büchner
Karl Krütgen Merſeburgerſtr, Ecke Diemitz
Königſtr Richard BlumeSpezialAusſchank Reinh ReiſeKuhnt Gr Ulri 5157 r Diemitzer SchlößchenMax Künzel Magdeburgerſtr 59

Karl Lange sen Kl Ulrichſtr 26 Cönnern
Paul Möckel Gr Goſenſtr 12 Otto Bertram
Bruno Müller Bauhof 1 SchaffstädtA Nauendorf Reilſtr 131 Reinhold Schimpf

En gros Lager und General Vertretung

M Waltsgott Nchf alle a
Telephon 603Frosse Ulrichstrasse 30

schädlichen
Bestancditeilen

das beste Waschmittel

T Paket S Fig

Schnurrbart unt
H araſin e e Sei
Wo klei ä inde e eden en iſtc Wirkungrämiiert Se eg reis Stärke I 2 Mk Stacte II 5 Mil Stärke l 4 Mr
K Haraſin ſſt i un unerteicht daſtehend

e z tänd e rernennenAlleinr Abert Schlüter Jachl gelegen eneenee

g W v 7 e 53 mein Freund durch Jhr Harafin in 8
ochen ein flott nurrbart bekommen hat ſo erſu duneiner Doſe Stärke II zu 3 Mk p en e ſage an S du

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
1 Das Städtiſche Muſeum im Eichamtsgebäunde am Großen

Berlin iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von
11 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Mufeum in der Moritzburg iſt bis auf
weiteres unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn
tags von 11 bis 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts
gebäude und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige
Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be
ſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be
ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben
Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er
wachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25 September 1906 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die im Dürchgang von der Martha nach der Zinksgartenſtraße be

legene Seilerſpinnbahn iſt ſofort oder ſpäter zu vermieten
Nähere Auskuft wird im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigentum

Marktplatz 20 Zimmer Nr 4 erteilt
Halle a d 30 März 1908 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Der zwiſchen der Baumreihe und dem Fahrdamme vor den Grund

ſtücken Merſeburgerſtraße 100 101 belegene und der zwiſchen den
beiden Baumreihen vor den Grundſtücken Merſeburgerſtraße 102 112
befindliche ungepflaſterte Teil des Bürgerſteigs wird für den Reitverkehr
freigegeben

Halle a den 6 Auguſt 1908 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Zweigſtelle Nord der Sparkaffe der Stadt Halle a S

iſt am 1 Juli d Jrs in dem neuerbauten ſtädtiſchen Grundſtück
Große Brunnenſtraße Nr 3 eröffnet worden

Anträge auf Uebertragung von Guthaben von der SparkaſſenHaupi
ſtelle Rathausſtr 1 auf die Zweigſtelle Nord werden in beiden Stellen
entgegengenommen Erforderlich hierzu iſt die Abgabe der alten
Sparbücher an eine der beiden Stellen welche darüber Quittung
ausfertigt gegen deren Rückgabe nach drei Tagen die Aushändigung der
neuen Sparbücher in der Zweigſtelle Nord erfolgen kann

Die Uebertragung aus einer Stelle in die andere erfolgt koſtenlos
und ohne Zinsverluſt

Halle a den 10 Juli 1908

e

Bekanntmachung
Laden zu vermieten

Der im Erdgeſchoß des Grundſtücks Gr Ulrichſtraße 8 belegene jetzt
von der Firma Klooß Bothfeld benutzte Laden iſt ſofort oder ſpäter zu
Geſchäftszwecken zu vermieten

Nähere Auskunſt wird im Magiſtratsbureau V Marktplatz 20
Zimmer 4 erteilt

Halle a den 31 Mai 1908 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Das ſüdliche Wrückenhäuschen auf der Cröllwitzer Brücke ſoll
ſofort oder ſpäter zu Geſchäfts zwecken vermietet werden

Nähere Auskunft wird im Magiſtrats Burecau V Marktplatz 20
Zimmer Nr 4 erkeilt

Halle a den 3 Juli 1908 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Die Staatlich Städtiſche Baugewerkſchule zu Halle a S
umfaßt 2 Klaſſen und bildet den Unterbau zu einer Königlich preußiſchen
vierklaſſigen Baugewerkſchule Normal Lehrplan Nach erſolgreichem
Beſuche der Oberklaſſe re zum Eintritt in die 2 Klaſſe einer
Königlichen Vollanſtalt ohne beſondere Prüfung Halbjährliches Schul
geld 80 Mark Beginn des Winterhalbjahres am 19 Oktober Mel
dungen bis ſpäteſtens 1 September Auskunft erteilt Direktor
Brumme Gutjahrſtraße 1

Halle a den 23 Mai 1908
Das Kuratorium der Stagtlich Städtiſchen Handwerkerſchule

ekanntmachung
Die Staatlich Städtiſche Maſchinenbauſchule zu Halle a S

umfaßt 2 Klaſſen und bildet den Unterban zu einer Königlich preußiſchen
vierklaſſigen niederen Maſchinenbauſchule Nach erfolgreichem Beſuche der
Oberklaſſe Berechtigung zum Eintritt in die 2 Klaſſe einer x en
Vollanſtalt ohne beſondere Prüfung albjährliches Schulgeld 30 Mark
Beginn des Winterhalbjahres am 19 Auskunft erteilt Direktor
Brumme Gutjahrſtraße 1

Halle a den 23 Mai 1908
Das Kuratorium der Staatlich Städtiſchen Handwerkerſchule

Anvalidenverſicherung
Reviſton der Quittungskarten
Der Unterzeichnete wird die Entrichtung der Beiträge zur Invaliden

verſicherung in der Stadt Halle a S und zwar
am Montag den 10 Anguſt 1908 von vormittags 9 Uhr ab

Bruckdorferſtraße Dieskauerſtraße Lützenerſtraße Oſendorferſtraße
am Donnerstag den 13 Auguſt 1908 von vormittags 9 Uhr ab

Lauchſtädterſtraße Schloſſerſtraße Schmiedſtraße Thüringerſtraße
am Freitag den 14 Auguſt 1908 von vormittags 9 Uhr ab

Canengerweg Raffinerieſtraße
am Montag den 17 und Dienstag den 18 Auguſt 1908 von

vormittags 9 Uhr ab
Delitzſcherſtraße Am Güterbahnhof

kontrollieren
Zu dieſem Zwecke ſind gemäß S 1 der Kontrollvorſchriften der

LandesVerſicherungs Anſtalt SachſenAnhalt die Quittungskarten
Aufrechnungsbeſcheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher
ſowie Krankenkaſſen Ausweiſe aus denen hervorgeht
welcher Krankenkaſſe jeder der Verſtcherten anugehört und
zu welcher Klaſſe er ſteuert bereit zu halten

Diejenigen Arbeitgeber und die am Reviſionstage beſchäftigungs
loſen Verſicherten welche bei der Reviſion nicht anweſend ſein und ſich
auch nicht durch eine erwachſene mit den Arbeits und Lohnverhältniſſen
der Verſicherten vertraute Perſon vertreten laſſen können haben die
Quittungskarten ſpäteſtens am Reviſtonstage bis 9 Ahr vor

s in meinem Bureaun Kiebenanerſtraße 4 nieder
zulegen

Halle a den 5 Auguſt 1908
Fohn

ktober

Der Vorstand der Sparkasse der Stadt Halle a S Kontrollbeamter der Landes Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt

HintermnauerungsDecken nud es geeggi
J

jesepaw G9 r r 25ocwe z Wäho r gwt Vr 29
x el Rohbau Stoine

Allein 7e Röstkaffee Bekanntmachungfriſchen 4 Staatlich Städtiſche Handels und Gewerbeſchule für Mädchen in der Mittelſchule an
liefere ich durch meine direkten S 1Schiſſsbezüge nesſt niedrigſten An r Worerkaaee hge nebſt wiedrigſtey An Der Unterricht im Winterhalbjahr beginnt am 19 Oktober 1908

J Abteilung Praktiſche Lehrfächer Schulgeld Dauer des Std pfilalen Reivende Hau a Zandarbeitsknrſns albjährl Kurſus Wochemachen Jhnen le Aber Nähen Flicken Stopfen Kunſtſtopfen Namenſticken Zeichnen von vent

den Kaffee teuer Gewebemuſtern und Buchſtaben 8 15 Mk 12 Mon 3
9 Werken Sie nicht wie viele b Maſchinen und WäſchenähKunrſus

Frrn 157 7F Praktiſche Uebungen im Maſchinennähen Anwendung der Hilfsapparate
a en e aren Fonnen j Kenntnis der Maſchine und ihrer einzelnen Teile Bemerkungen über etwa

1 Pfd vorkommende Unregelmäßigkeiten und Verhüten derſelben Reinigen undVon Förthaffoe 70 Oelen Zuſchneiden Nähen und Schnittzeichnen aller Wäſchegegenſtände

5 c5 W nden Zeichnen zu Verzierungsmuſtern auf Grund des m M 12

1 Pfd aturzeichnen k 6 onHochfein Perlkaffee t 90 Schneiderkurſusvorzüglich ſchmeckend nur 5 Maßnehmen Schnittzeichnen Zuſchneiden Anprobieren Anfertigen und
la ha Müschun Pfg 400 Garnieren aller vorkommenden Kleidungsſtücke ſowie 3 Stunden Zeichnen

von Kleiderbeſätzen Sktizziere en 2c 20 Mk 12 Mon 16
netto 95 mit Marken 1 d 90 unsch Miſdung 30 Anfertigen von Rüſchen Schleifen Häubchen Fichus 2c Garnierend Halle 3 d l l JU und Moderniſieren von Hüten 15 Mk 12 Mon 4
Y t t d ſt Einzig hier II Abteilung Kunſtgewerbliche FächerLuerter roriSchrit G Siahe n Kurſus für Kunſthandarbeſten

c Gleich reſp doppelſeitige Techniken Knüpfen Klöppeln Spitzennähen
Reticella Durchbrucharbeiten Weißſtickerei Schweizer à jour Rotſtickerei

9 z e J Aufzeichnen auf Stoffe Goldſtickerei Stechen der Unterlagen zur Metallſtickerei Applikation Applikationst e wer ehe einrichtung Gobelinwirkerei im Handrahmen und auf dem Webpult Holz

es ſchnitzerei Lederarbeiten Batik Jntarſio 20 Mk 12 Mon 16Ballgren Kaffee ren e en B C Bes u 1 Handarbeiten 2 Maſchinennähen Zuſchneiden und Anferti en ein
ereigneten d 99 tacher Wäſche und Kleidungsſtücke 8 Stoſfichre 4 Zeichnen d Padagogtt

n lin in ehe Lehrübungen Methodit 7 Geſindheitslehre 8 Deutſch und Vvlrgerhnde

ein Malzkaffee ſo ergiebig u ſo 9 Rechnen 10 Singen und Turnen 50 Mk 12 Mon 34vorteilhaſt wie Halloren Katteso Jn dieſer Abteilung werden nur im Oktober Schülerinnen
aufgenommen die das 18 Jahr r2wpezyt und dieBornsehein s Hallescher oberſig Sie r ß r höheren Mädchenſchule

n 3 oder Mädchen elſchule mit Erfolg beſucht haben oder dent Hafer Hähr Kakao a rei einer gleichwertigen Bildung zu erbringen ver
mit Zuckergebrauchsfertig Pf II 60 IV Abteilung Handelsſchule
Weil extrabillig u gut ſollten Einfache und doppelte Buchführung Handelslehre Kontorpraxis

dieſe vorzüglich Hetränſe in keinem Handelsgeographie Deutſch Rechnen Handelsfranzöſiſch Handelsengüſch
Haushalt fehlen und Korreſpondenz Stenographie Gabelsberger und StolzeSchrey Schön
Gross und Rundſchrift Schreibmaſchine Volkswirtſchaftslehre Geſundheitslehre 80 Mk 12 Mon 257 h all ori a Die Schülerinnen die am Maſchinenſchreiben teilnehmen haben

Rösterei vierteljährlich Z Mk mehr zu bezahlen
r Bei der ver iſt urkw regeAbteilung emein e FächerOtto Bor ſisohein n de eng er Geſundheitslehre 5

epetitionen in Geſchichte Geographie un aturkunde Mk 6Mittelſtr 21 Fernſpr 2300 Das Schulgeld wird vierteljährlich vorausbezahlt Auf Wunſch können R Mon t
7 8 Kurſe zuſammen genommen werden z B Handarbeit Maſchinennähen

allgemeinbildende Fächer oder Kunſthandarbeit Putz allgemeinbildende
e Fächer oder Schneidern und Wäſchenähen 30 Mk 12 Mon 24 30

t x nene oder Schulgeldermäßigung für das Winterhalbjahr ſind bis zum 15 September
an den Schulvorſtand zu richtenlich macht ein zartes reines Geſicht Bei der Anmeldung werden 5 Mk Einſchreibegebühren ben die bei ldzahweiß d r in r gebracht werden aber ſfann wenr Page micht rig weiten Sqhulge inng

ſamn e va nmeldungen werden bis zum 15 September von der Vorſteherin Frau Eli Wüähagr Teint Alles dies an den t Wein ger n vormittags u n der en e e en
gen können nur ſoweit berückſichtigt werden als inKteckenpferd Lilenmilch Seife r ſen ne fern Bos Der Schul e re

ln rlu Halle a im Juli er ulvorſtanda St 50 Pf bei Helmbold Co der Staatlich Städtiſchen Handels und Gewerbeſchule für Mädchen
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